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(53—1) Nr. 774.

Kundmachung.
M i t Bezug auf die mittelst des

Amtsblattes der Laibach.r Zeitung
vom «4. Jänner d. I . Vtr. t « veröf-
fentlichte dicsämtiiclie z^undmachuug
vom il s. Jänner « ^ « 3 , H. » ? I ,
Wird den einkommeustcuerpsli^ntissele
Parteien in ^uibach hi. mit nochmals
erinnert, ihre vorschriftsmäßig ver
fal ten Ginkommensteuer - Faffioneu
pro RQ63 unnmehr längstens bis

Gt tdo F e b r u a r l. I .
Hieher zu überreichen, widrigens sich
die Saumseligen die Folgen der Pa-
ragraphe HH und 3 3 des <5inkom-
mcusteuergesetzes selbst zuzusclireibeu
haben werde«.

K. k. Hauptfteueramt ^aibach, am
t H . Februar R^ftT.

(48—3) Nr. 2230.
C o n c u r s -

Zur Besetzung der erledigten Postmeisters-
stelle in St. Peter wird hicmit der Concurs

b is M i t t e Mä rz l. I .
eröffnet.

Die mit diesen: Dienstftosten verbundenen Be-
züge bestehen in der Bestallung jährl. 630 fl.,
in dein Amtspanschale jährl. 100 fl. und in den
Rittgeoührcn für die Beförderung der Neit- und
Mallcposten von S t . Peter nach III.-Feistriz, welche ^
Gebühren sich für die neuen ersten Monate des
Jahres 18litt auf ungefähr 1900 fl. belaufen haben.

Dagegen ist der Postmeister verpflichtet, eine
Dienstcantion von 400 f l . bar, oder in 5pcrc.
Obligationen, oder hypothekarisch zu leisten, sich vor
dem Dienstantritte der PostPrüfung zu unterziehen,
den Dienst entweder persönlich oder durch einen
geeigneten Creditor zu versehen, in unmittelbarer
Mhe des Bahnhofes in St . Peter den Poststall
zn unterhalten, wenigstens acht diensttaugliche Pferde
und die nöthigen Stallrequisitcn, dann zwei ge-

deckte und eine offene Kalesche, ferner drei Brief-
postwagen nnd vier Staffetten Taschen zu hatten.

Die Bewerber haben in ihren Hieramts ein-
zubringenden Gesuchen das Alter, Vermögen, Be-
schäftigung nnd bisheriges Wohlvcrhalten nachzu-
weifeu.

Trieft 7. Februar 1867.

K. k. Polidirecti l in.

(50-3) Nr. 1149.

Kundmachung.
I m Blirgcrspitalcchausc »ul» Cousc.-

Nr. 27l in der hiesigen Spitalvgasse
kommt von G c o r g i d. I . anleine
schölle WohilMlg im zweiten Stock
aus 5 Zimmern, Küche, Speisekam-
mer :c. zu vermiclhen.

Stadtmagistrat Laibach, am 5ten
Februar »867.

Der Bürgermeister: Dr. E . H . <5osta.


